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Naturraum

Feuchtwiese nordwestlich Vaselow
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09
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Vegetationseinheiten
Rispengras- Sumpfseggen- Feuchtwiese, Rispengras- Schlankseggen- Feuchtwiese, Rispengras- Wiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08937

Innerhalb des zu einem Teil stark entwässerten Tollensetales hat sich nahe des Flußes auf eutrophen feuchten bis sehr feuchten 
degradierten Torfen eine Feuchtwiese entwickelt. Es dominiert eine Rispengras- Sumpfseggen- Feuchtwiese mit Rasenschmielen und 
Kriechenden Hahnenfuß. Besonders im östlichen Bereich sind aber auch schlankseggendominante Wiesenbereiche ausgebildet. Kleinflächig
gehören auch stärker gestörte Rispengras- Wiesenbereiche zum Biotop. Die Fläche wird wie das sie umgebende Grünland extensiv gemäht.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine
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wellig
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Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Poa pratensis

Carex gracilis Deschampsia cespitosa Elytrigia repens Ranunculus repens

Carex disticha Holcus lanatus Juncus effusus Phalaris arundinacea
Phleum pratense Rumex acetosa Taraxacum officinale


